
644 der Beilagen zu den steno graphischen Protokollen des Nationalrates VIII. GP. 

Bericht 
des Finanz- und Budgetausschusses 

über die Regierungsvorlage (629 der Bei
lagen): Bundesgesetz zur Förderung der 

Atomforschung. 

Dem vorliegenden Gesetzentwurf liegt die Ab
sicht zugrunde, klare Rechtsgrundlagen für die 
steuerliche Behandlung der österreichischen Stu~ 
diengesellschaft für Atomenergie zu schaffen, 
womit ein Beitrag zur Förderung der Atomfor
schung in österreich geleistet werden soll. In 
dieser Gesellschaft, die im Jahre 1956 gegründet 
wurde, sind alle österreichischen Industrieunter
nehmungen, die an der Atomforschung inter
essiert sind, zusammengefaßt. Weiters konzen
trieren sich in dieser Gesellschaft alle Interessen 
~nd Finanzmittel, die zu diesem Zweck in öster
reich aufgebracht werden können. Mit der Grün
dung der genannten Ges·ellschaft wird nun auch 
in österreich, so wie es in anderen Ländern der· 
Fall ist, die Atomforschung mit staatlicher Hilfe 
gefördert. 

Dr. Reisetbauer 
Berichterstatter 

Die Regierungsvorlage sieht für die öster
reichische Studiengesellschaft für Atomenergie 
Steuerbefreiungen auf dem Gebiete der Gesell
schaftsteuer, der Steuern vom Einkommen, Er
trag und Vermögen sowie von der Grundsteuer 
vor. Weiters können jene Unternehmen, die 
dun.n die übernahme von Geschäftsanteilen an 
der Studiengesellschaft und durch. sonstige Gesell~ 
schafterleistungen einen finanziellen Beitrag zur 
Atomforschung leisten, diese Aufwendungen als 
Betriebsausgaben abschreiben. 

Der Finanz- und Budgetausschuß hat die Re
gierungsvorlage in seiner Sitzung am ·11. März 
1959 beraten und ulwerändert angenommen. 

Der Finanz- und Budgetausschuß stellt somit 
den An t rag, der Nationalrat wolle dem von 
der Bundesregierung vorgelegten Gesetzentwurf 
(629 der Beilagen) die verfassungsmäßige Zustim
mung erteilen. 

Wien, am 11. März 1959 

Ferdinanda Flossmann 
Obmann 
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